
Bo%sp rechungén ;
schichtlicher Natur sind die beiden Bei- bührend, sondern er reagiert nur ın selhst-
räge VO!] Bollnow, Kngels Auffassung VOIl

ın seinen
süchtiger Weise ihm unangenehme

Revolution un: Entwicklung Kinschränkungen un: verlangt eın bequeme-
‚„‚Grundsätzen des Kommunismus (1 reCs eben Die Masse aber folgt nur - dem In-
un: VO. Nürnberger, Lenins Revoalutions- stinkt.: MIit den Mitteln der Technik  M  z aßt
theorie. Kine Studie ber „„Staat un! Revolu- dieser sich heute ın bisher ungeahnter Weise
tion'  . Die Studien sind geleitet VOILl dem lenken und ausbeuten. Die großen ideologi-
Wiıllen einer gerechten Beurteilung der schen Bewegungen des etzten un dieses
marxistischen Lehre Brunner Jahrhunderts sind tast ausschliefßlich In-

stinktreaktionen un! wirken daher ZEeTStO-
Woljt, rik Griechisches Rechtsden- end aut die Person, machen ihr die Entfal-

ken 11L Rechtsphilosophie der tung immer schwerer. Kıne Instinktgrund-
kratik un Rechtsdichtung der alten lage, die ın iwa das Gleichgewicht wieder
Komödie. (3306 Frankturt a. M. 1954, herstellen könnte, die natürliche Sympathie,

Klostermann. art. M 27,50; verkümmert hingegen dem modernen
32, Stadtleben; allzu Irüh erstirhbt da der kind-

Die hier untersuchte Epoche des griechischen lich nalıve Anthropomorphismus, der den
echtsdenkens ıst gekennzeichnet durch den Menschen befähigt, mıt der atur und der
Versuch einer Rückkehr dien alten Auftfftas- Welt aftektive Verbindun Z kommen.
SUNSCH VO Recht un: Gerechtigkeit. ber Damit schwindet die Grundlage 1nN€Ss alfek-
eine solche Rückkehr gelingt N1e einfachhin.

un einer wahren ı1ebe A den Menschen.
tıven Verhältnisses zZu Gott der Keligion

Tag uch das Rechtsdenken der Sokratik
die Spuren der Sophistik sich, deren Ideen Besonders 1mM Verhältnis zwischen den (50:
S1C. mit den Sokratischen Auffassungen VOeL- schlechtern drängt sich: einseltig Un! $
binden. Die Fülle un! Dichte des archaischen liert das xuelle VOT un vergiftet eSs. Dazu
Denkens hat abstrakteren Begriffen Platz g.. kommt, da{fß die Technik eine unmittelbare
macht. Unter S1C. sind die Sokratiker sehr Erfüllung aller Wüiünsche erleichtert. Damit
verschieden:;: ber S1e gehören iINımenNn begibt sich der Mensch der echten Sorge u

durch die Berufung auf Sokrates un durch die Zukunft, die persönliche Entscheidungen
den Versuch einer metaphysischen Grund- erforderte; wird oberflächlich un ist
legung des Rechts. Den breitesten Platz neh- jeder klaverei bereit Und so kommt der
I11C  - naturgemäfs die Schriftten des Äenophon ZU Schluß, da{fß die Zukunft der mensch-
e1IN, bei dem den erwähnten Elementen ichen Person die Obhult e1INes echten un
noch e1in  S positivistisch-militärisches Denken opferbereiten christlichen Humanısmus BC-

Brunnerhinzukommt. Die Komödie beschäftigt sich geben ist.
mi1ıt dem Recht, natürlich nıcht durch

abstrakte Überle verficht Aristo- Lewis, ber den Schmerz. Mit
phanes, dessen tuc eingehend behandelt einem Nachwort VO  — J. Pieper. (192 o)
werden, die volkstümliche Auffassung des öln 1954, Hegner. 12,80
durchschnittlichen Atheners se1iner Zeit; die- Früher oder später wird jeder VOo  — die 'Tat-
( [° wünscht einen Staat, der ihm Friede un: sache des Schmerzes westellt. |DEISG sich ihm
Wohlstand verbürgt. Die Untersuchung ıst eın s  1nnn ah ewınnen, oder beweist vl die
WwW1€e in den rüheren Bändeen gründlich, un: Sinnlosigkeit einer Welt, die keiner wel-
ihre Ergebnisse werden klar und verständlich SecMN un: gütıgen Vorsehung elenkt wird%
dargestellt. Brunner Was ch istlıche Theologie un! Philosophie

dazu n haben, das hat LiewIs, selbstde  Greff, Etienne: Untergang durch die Laije un! Mitglied der anglikanischen Kirche,
Instinkte? (205 ] Mainz o. J., Mat- autf anschauliche un: eindringliche Weise
thias-Grünewald- Verlag. Ln 9,90 dargestellt, da{fß jeder Gebildete ohne Mühe

Der bekannte belgischie Psychiater untersucht verstehen kann un: sich den treffenden,
die heutige abendländische Gesellschaft und oft unerwarteten Formulierungen Treuen

WIT: S0 nennt den Schmerz: (sottesstellt ihr keine hoffnungsvolle Diagnose.
Kr älßt sich nıcht VO.  en den äaußeren Kort- „Megaphon, eine taube Weelt aufzuwecken“
schritten und der Wirksamkeit mancher (S 109), und findet, se1l eigentlich tür
sozlialer und karıtativer Organisationen tau- Gott verdemütigend, da{fß /AM massıven
schen. Denn mu13 unterschieden werden Mitteln greifen mußs, ulls auf den Weeg
zwischen der instinktiv-affektiven Liebens- 1N1SCTCES wahren Glücks bringen, WOoO

grundlage und der Ireien, opferbereiten Knt- ın der Menschwerdung das Außerste ge
scheidung der Person. Der Instinkt ıst blind hat, damıiıt WIT sSe1IN€e Liebe erkennen und mıt
für ideelle Werte, un uch Freiheit Liebe erwidern möchten und auch
und Gerechtigkeit fordert, meiıint 316e nıiıcht selber kommen. Die Übersetzung ist VOL-

züglich. Brunnerals JTugend, al allen ın gleicher W eilise g-

SA


